
 
 
 

Empfehlungsschreiben  

für unseren freien Mitarbeiter Herrn Thorsten Steinhoff  

Hiermit bestätigen wir, dass Herr Thorsten Steinhoff, wohnhaft in 12057 Berlin, Michael-Bohnen-Ring 31, für den 

Sankt Michaelsbund Diözesanverband München und Freising e.V. als freier Mitarbeiter tätig ist.  

Herr Steinhoff hat für uns beginnend im Jahr 2014 wesentliche Teile einer Datenschnittstelle für Gottesdienste 

und Termine entwickelt. Dieses Tool hat sich seither zu einem zentralen Instrument entwickelt. Damit werden 

täglich/wöchentlich rund 20 verschiedene Ausgaben von Tageszeitungen druckfertig im Ausgabeformat des 

jeweiligen Verlages mit Termindaten beliefert. Diese wiederum werden über mehrere Quellen hinweg 

zusammengeführt und entsprechend aufbereitet. Ein wichtiger Erfolgsfaktor hierbei war in allen Phasen des 

Projektes, dass Herr Steinhoff nicht nur sehr versiert in PHP-Programmierung ist und dabei stets gut dokumentiert 

arbeitet und in höchstem Maße strukturierten Quellcode abliefert, sondern auch die Problematiken und Bedarfe 

der zuliefernden Pfarreien aufgrund seiner Kirchenzugehörigkeit und nicht zuletzt seines Engagements als 

Organist gut abschätzen kann. Wir entwickeln bis heute alle Fortschreibungen dieser Datenschnittstelle in engem 

Austausch mit Herrn Steinhoff, dessen Lösungsvorschläge stets zielführend sind.  

Die Zusammenarbeit mit Herrn Steinhoff währt inzwischen seit 18 Jahren, ein erstes Projekt war die Migration 

und Konsolidierung einer „handgestrickten“ Einrichtungshomepage. Schon damals hat sich die Stärke der 

strukturierten Arbeitsweise von Herrn Steinhoff rasch gezeigt: binnen Kürze lag ein übersichtliches Konzept für die 

Inhalte vor, dass Herr Steinhoff zu unserer vollsten Zufriedenheit umgesetzt hat und für einen begeisterten 

Kunden gesorgt hat.  

Nicht zuletzt sei hier ein redaktionell heikles und technisch brisantes Projekt erwähnt, das keine Fehler erlaubt: 

Als Aktion zum Jahresende 2016 haben wir über einen unserer Twitter-Kanäle alle Unglücksfälle gepostet, bei 

denen Flüchtlinge im Mittelmeer ums Leben gekommen sind. Hier hat Herr Steinhoff die große Datenmenge 

(mehrere hundert Vorfälle) so aufbereitet, dass ein zeitgesteuerter automatisierter Versand über die 

dokumentierte Twitter-Api möglich war. Auch hier ging es darum, ein vorhandenes PHP-Skript so anzupassen, 

dass die Tweets nach unseren Wünschen und vor allem garantiert fehlerfrei versendet werden konnten.  

Für die Besonderheiten in der Datenhaltung, die uns völlig unerwartet im ersten Jahr der Corona-Pandemie ereilt 

haben, konnten wir ebenfalls auf die kompetente Unterstützung von Herrn Steinhoff bauen.  

Herr Steinhoff hat uns bei Änderungsideen auch konzeptionell fundiert unterstützt. So konnten wir die 

Darstellung der Adressdaten in der Kirchenzeitung dank seiner Unterstützung durch eine verbesserte Logik an die 

Bedürfnisse der Pfarreien anpassen. 

Wir schätzen Herrn Steinhoff über all die Jahre hinweg sehr als zuverlässigen und äußerst kompetenten freien 

Mitarbeiter. Besonders wertvoll sind für uns seine Binnenkenntnisse von Katholischer Kirche, seine akademische 

Ausbildung und Kommunikationsstärke in Wort und Schrift. Wir sind froh, dass wir auch in Zukunft auf diese 

Dienstleitungen aus Berlin zählen können. 
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